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Die Posten und Bottm in Bern
kommen an:

Sonntag Morgens um 7 Uhr die Post von
Neuenburg; um 8 Uhr von Basel mit Briefen
aus dem Breiggan, Argan, NiederEmmen-
thal, Zurich / Luzern, Teßin, Thurgäu, St.
Gallen, Appcnzell, GlaruS / Graubundten;
it. Schaffhausen Deutschland / Oestreich / Tür-
key ' dem Norden ; von Thun mit Briefen von
Walliö Mailand, Turin und Italien / Brienz
und Schwvz. Um 9 Uhr die Messagerie von
Bafel, mir Passagiers, Valoren und Paketern;
mit Briefen von Sololhurn; die Post von
Burgdorf, Trachselwald mir Valoren, rc. von
Luzern. Um 10 Uhr die Post von Genf, mit
Briefen von Wandt/ Lyon, dem mittstglichcn
Frankreich. Um l l Uhr der Courier mit einem
Cabriolet von Viel, mir Briefen von Nndau /
Oder- und Niedcrrhein, Paris, dem nördl.
Frankreich, Spanien, Portugall und Engel-
land, i'em die Post von Frcnburg.

Montag Abends um S Uhr die Post von
Solothurn, von Langnan und Entlebuch.

Dienstag Morgens um 7 Uhr die Messagerie
von Nencnburg, mir Briefen, Valoren und
Pakctcru; um 8 Uhr die Fußbörte von Burgi-
stein Gerzensee, Schwarzenburg, Thorberg,
Dießbach, Uyigen. Die Post von Bnrgdorf.
Die Post von Äran mit Briefen von Basel ;c.
Um 9 Ubr die Post von Thun, Brienz, Inter-
lacken, Frutigcn, und Simmentbal. Um 11
Uhr der Courier von Viel wie Sonntags.

Mittwoch Morgens um 8 Ubr die von Thun
mir Briewn von Frulige», WalllS, Mailand,
Italien und Turin; item von Langna» und
Entlebuch. Um 11 Uhr die Post von Zryburg..



Donstag Morgens um 7 Uhr die Post von
Neucnburg. Um 8 Uhr von Basel w. wie
SonuiagS; der Waarenwagen von Ara» mit
Paketen w. auö der östlichen Schweiz nnd
Deutschland. Um 9 Uhr die Messagerie von
Basel; item die Post von Burgdorf, Thun,
Oberland, Unrermaldcn, Schwyz; von Trach,
selwald die Messagerie von Luzern. Um iv Uhr
die Post von Genf. Um 11 Uhr von Fryburg.

Frevtag WrgenS um 8 Uhr die Messagerie
von Neuenbnrg nnd Fryburg; die Post von
Arau, wie Dienstags/.ausgenommen Basel. Um
9 Uhr von Solothnrn; item die Post von
Burgdorf nnd Thun, Frntigen, Walliö, Jta«
lien so wie Sonntag. Um Ì0 Uhr der Waa-
remvagen von Genf. Um 11 Uhr der franz.
Courier wie Sonntag.

Samstag Morgens um 8 Uhr die Fußbötte
von Burgistein, Eerzenfee ic. ausgenommen
Schwarzenburg! item die Post von Thun. Um
10 Uhr die Post von Genf w. wie Mittwochs;
von Frntigen, Simmenrhal nnd Thun w.

Die Posten und Botten in Bern
gehen ab :

Sonntag Vormittag »m halb tl Uhr die
Messagerie nach Neuenburg, mit Passagiers,
Briefen, auch für Biel nnd Nydau, Valoren
und Paketern; item nach Fryburg und Bnlle
mit Passagieren nach Waadt, Genf îc. Um
12 Uhr die Post nach WifliSburg, mit Brie-
fen für den Canton Waadr, Genf, Lyon u.
das miträgl. Frankreich; item nach Arau für
die Cant. Basel, Luzern, die östliche Schweiz,
Deutschland, Oestreich, Turkey und den Nor-
den; item nach Solothurn und Burgdorf;



nach Thun und ganz Oberland, Simmenthal,
Frutigcn, WalliS, Italien ». Turin; nach
Lananau, Entlibnch, Trachselwald und Nie-
dcremmenihat.

Dienstag Morgens um halb « Uhr der Cou-
rier nach Viel mit Bxiefen nach Nydau, dem
Ober, und Niederrhein, Paris, dem nördl.
Frankreich Spanien Portugal! ». Engelland.
Um kv Uhr die Messagerie nach Basel über
Solothurn, mit Passagiers, Pakctern u. Va.
loren. Um halb kk Uhr die Post nach Neuen-
burg; item nach Fryburg wie Sonntag. Um
S2 Uhr nach WistiSburg wie Sonntag, item
nach Thun, Brienz, den Caut. Unterwalden,
und Schwnz, Frurigen, WalliS, Italien u.
Turin; item Nieder-Emmenlhal, Trachselwald;
die Messagerie nach Luzern; die Post nach
Langnau. Die Fnßbötte nach Burgistcin,
Schwarzcnburg Gerzensee, Thorberg, Dies-
bach, Utzigen; um 3 Uhr Nachmittags die
Post nach Burgdorf.

Mitwoch Mittags um 12 Uhr nach Basel,
mit Briefen für das Nieder-Emmenthal, Ar-
gau, Luzern, Zürich w. wie SonntagS; it.
nach Solothurn und Thun.

Donstag Vormittags um halb !0 Uhr nach
Viel fur Frankreich, Spanien und England,
wie Dienstag. Um halb ti Uhr die Message-
rie nach Neuenburg wie Sonntags, auSge-
nommen nach Viel; item nach Fryburg wie
Sonnrags, ausgenommen Büste. Um 12 Uhr
nach WistiSburg wie Sonntag; item nach
Arau w. alle wie Sonntags; tt. nach Thun,
Simmcnthal, Frutigen, WalliS, Italien;c.
wie Sonntag; item nach Solothurn, Burg-
dorf und Langnau.

Freytag Morgens um so Uhr der Waaren-
Nagen nach Genf, Fryburg; tt. nach Luzcrih



A»» mit Paketern w. für Zürich Schaff-
Hausen und Deutschland; wie auch die Mes-
sagerste über Solothurn nach Basel, wie Dien-
stagS. Um halb 11 Uhr nach Nenenburg, it.
nach Freyburg wie Sonntag. Um 12 Uhr
die Post nach Wistisbur^ wie Sonntag; mm
nach Thun Brstenz w. wie Dienstag Trach-
ftlwald und Nieder-Emmenthal.

Samstag um 12 Uhr die Post nach Thun;
item nach Basel mit Briefen nach Solo-
thurn wie am Mitwoch; Mm nach Burgdorf.
Die Fußbötte nach Burgistein rc. wie Dien-
stag ausgenommen Schwarzenburg,
klma. Die Valoren und Paketcr, welche

durch die Posten versendet werden, müssen
versiegelt und wohiverpakc seyn, und späte-
stenS 1 Stunde vor Abgang derselben dem
Postbüreau zur Einschreibung übergeben
werden sonst bleiben sie bis zum nächsten
Ordinärst liegen. — Die. Briefe müssen
frankstrt werden - Für Italien, franko Mai-
land; für Oestreich und Türkey, franko
Lindau oder WeliD für Rußland, franko
Nürnberg; für die Hanscestädte, Dänemark,
Schweden, franko Hof oder Franknirch.
Man kann anch die Briefe für ganz Frank-
reich frankiren.
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